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Auf die Anfrage~ welche die Abgeordnet,~ Thalhammer und Genossen in 

der Sitzung des Nationalrates vom 14~ Februar 1968 betreffend Ausbau der 

Bundesstraße 145 an mich gerichtet hab~nD beehre ich mich folgendes mit

zuteilen~ 

Von dem in Oherösterrei<:::h liegenden 76 v8 km laJ:l.gen Teilabschnitt der 

Bundesstraße 145 f Salzkammergut Straße" wurdenin den letzten Jahren rd. 

261)3 km vollausgebauto 

Derzeit ist die 4,6 km lange Umfahrung Goisern im Bau sowie die 

Projektierung der Umfahrungen Ebensee und Bad Ischl weitgehend abge··~ 

schlossen. Diese heiden Abschllitte? welche einen Kostenaufwalld von miR

destens 60 1'1io S erfordern v sollen ehestens in Angriff genommen werden. 

Für den Abschnitt Traunkirchen~Ebenseev der zufolge seiner topographi

schen Lage zu den schwierigsten und kostspieligsten Strecken der Bundes~ 

stra~e 145 gehört~ wurde die Projektierung vergebeno Die bisherigen Unter-
großzügige-

suchungen dieses Bereiches habe~ aber gezeigte daß ohne7Ausöaum~ßaahmen 

keine ausreichende Lawinensicherung vorgenommen werden kanno Erst nach 

Fertigstellung des Detailprojektes wird entschieden werden. ob im Zuge 

dieses rdo 5 km langen Abschnittes gewisse Lawinenschutzmaßnahmen dem voll

ständigen Ausbau vorgezogen werden könneno 
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